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ROTE ERFOLGSSTORY
Spannend bis zum letzten Spiel 
machten es die Verbandsliga-Ki-
cker des FC Rielasingen-Arlen ehe 
sie die Meisterschaft feiern konn-
ten. Nun wartet die Oberliga mit 
neuen Herausforderungen. Wie fit 
die »Talwiesen-Jungs« von Trai-
ner Schilling dafür sind, zeigen sie 
am Samstag beim Schoch-Cup.
Mehr auf den Seiten 10 und 11.

WEINFEST-PREMIERE
Lange wurde nach einem idealen 
Termin und einem idealen Stand-
ort für ein Singener Weinfest ge-
sucht. Nun wurde beides gefun-
den. Am Donnerstag, 11. Juli, 
kann nun im »Eichenhain« beim 
Singener Stadtpark Premiere ge-
feiert werden für drei Tage mit 
sieben Produzenten. Mehr dazu 
auf der Seite 28.
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Bußgeld
Singen machte sauber und es 
wurden unzählige Zigaretten-
kippen gefunden. Doch achtlos 
weggeworfene Kippen, Kau-
gummis oder anderer Klein-
müll können künftig in Baden-
Württemberg richtig teuer wer-
den. In großen Städten im 
Ländle steigen die Verwar-
nungsgelder auf 50 und 250 
Euro an. Bislang lag der 
Höchstbeitrag bei 25 Euro. In-
teressanterweise stellt die SPD-
Fraktion im Singener Gemein-
derat folgenden Antrag: Die 
Stadtverwaltung prüft die 
Möglichkeiten zur Umsetzung 
des neuen Bußgeldkatalogs 
Umwelt des Landes Baden-
Württemberg vom Dezember 
2018 in Singen. 
Wünschenswert wäre auch die 
Prüfung einer Regelung für 
Fastfoodverpackungen, die oft 
achtlos aus dem Auto gewor-
fen werden und den Kommu-
nen Kosten verursachen. Viel-
leicht könnte ja eine Art Verpa-
ckungsabgabe hierfür erhoben 
werden. Denn ob Privatperson 
oder Unternehmen – oft geht 
eine Problembeseitigung nur 
über das Geld. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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Trotz des Grundsatzbe-
schlusses zum Bau einer 
sechsgruppigen Kita in 
der Nordstadt stehen für 
die Stadt Singen ob der 
steigenden Kinderzahlen 
weitere Herausforderun-
gen - gerade auch 
finanzieller Art - in den 
nächsten Jahren auf der 
Agenda.

von Stefan Mohr

Große Freude herrschte beim 
Team des Kita-Bruderhofs um 
Leiterin Nicole Grison ob der 
einstimmigen Entscheidung 
des Ausschusses für Familie, 
Soziales und Ordnung für die 

Neufassung des Grundsatzbe-
schlusses über den Neubau ei-
ner Tageseinrichtung für Kin-
der mit dem Namen »Kinderta-
gesstätte Bruderhof«. Hier sol-
len die drei vorhandenen Grup-
pen der Kita Bruderhof, die 
derzeit in der Bruderhofschule 
untergebracht sind sowie drei 
neue Gruppen für die Betreu-
ung von Kindern von 8 Mona-
ten bis zum Schuleintritt Platz 
finden. Auf einem von Bäumen 
umsäumten Grundstück an der 
Bruderhofstraße/Verlängerung 
Fichtestraße in der Singener 
Nordstadt soll nach derzeitigen 
Planungen in modularer Bau-
weise eine Kindertagesstätte 
mit 70 Metern Länge auf zwei 
Etagen entstehen. Als Kosten 
hierfür werden derzeit 5.01 

Millionen Euro brutto plus 
400.000 Euro für die Außenan-
lagen geschätzt. Laut des Ar-
chitekten Volkmar Schmitt-
Förster könnte nach Baube-
schluss der Kindergarten in 
knapp einem Jahr Bauzeit ent-
stehen.
Die Zeit drängt, das zeigt der 
Kita-Bedarfsplan für Singen 
auf Grundlage der Bevölke-
rungsprognose von Dipl. 
Geogr. Tilman Häusser. Laut 
Bürgermeisterin Ute Seifried 
steigen die Zahlen und damit 
die Herausforderungen für die 
Stadtverwaltung weiter an. Ne-
ben Platzbedarf steht die Suche 
nach Erzieherinnen hierbei an 
erster Stelle. Prognostizierter 
Platzbedarf für Maßnahmen 
besteht laut Leonie Braun, Lei-

terin der Kindertageseinrich-
tungen: Schon bis 2022 werden 
139 Plätze dauerhaft sowie 101 
temporäre Plätze benötigt. Der 
Bedarf in der Nordstadt bleibt 
trotz Neubau bestehen. Laut 
dem Maximal-Szenario würde 
dies bedeuten, dass für die 
Nordstadt zwei Kita-Gruppen 
dauerhaft, eine Kita-Gruppe 
temporär sowie 30 Krippen-
plätzen temporär nötig wären. 
Für die Südstadt sieht es kaum 
besser aus: Hier würden laut 
Szenario 1 drei Kita-Gruppen 
und drei Krippengruppen dau-
erhaft gebraucht. Deshalb wür-
den derzeit Gespräche mit In-
vestoren für eine Kita in der 
Südstadt geführt, kündigte Sei-
fried an. Der Gesamtelternbei-
rat begrüßt die derzeitigen 

Maßnahmen, auch wenn diese 
nicht ausreichen und fordert 
einen konkreten Zeitplan für 
die Umsetzung.
Regina Brütsch (SPD) zeigte 
sich angesichts des Bedarfspla-
nes überrascht, dass kein Be-
darf in der Innenstadt gesehen 
werde, obwohl Neubauten und 
die derzeitige Lage in den dor-
tigen Kitas anderes befürchten 
ließen. Der vermehrte Bedarf 
ob der steigenden Kinderzahlen 
in den Kitas wird auch Auswir-
kungen auf die Schulen haben. 
Laut der mittleren Prognose 
würden die Klassen hohe Schü-
lerzahlen aufweisen, beruhigte 
Seifried. Doch bei Szenario 1 
gebe es auch Überlegungen, et-
wa die Tittisbühl-Schule »wie-
der zu beleben«.

Ein Neubau ist nicht genug
Kita-Bedarfsplanung stellt Stadt vor große Herausforderungen 

Architekt Volkmar Schmitt-Förster auf dem von Bäumen einge-
säumten Grundstück, wo die neue Nordstadt-Kita entstehen soll. 

swb-Bild: Bild stm

Der Entwurf für die sechsgruppige Kindertagesstätte Bruderhof fügt sich in das bestehende Areal bes-
tens ein. 

swb-Bild: Architekt Schmitt-Förster

 Narren können auch im Som-
mer feiern: Am Samstag, 27. 
Juli lädt der Zunftschüür-För-
derverein von 11 Uhr bis 22 Uhr 
zum traditionelle Zunftschüür-
fest ein. 
In diesem Jahr findet es zeit-
gleich mit dem Flohmarkt an 
der Zunftschüür und in der Lin-
denstraße im Alten Singener 
Dorf statt. 
Wer beim Flohmarkt mitma-
chen will, findet auf www.pop
pele-zunft.de das entsprechen-
de Anmeldeformular. 
Ansprechpartner und Infos: Jo-
gi Kohnle flohmarkt@poppele-
zunft.de 

Flohmarkt beim
Zunftschüürfest

 Die Bahnunterführung in der 
Schlachthausstraße wurde ab 
Montag für die nächsten neun 
Monate für jeglichen Verkehr 
gesperrt sein, teilte die Deut-
sche Bahn kurzfristig der Stadt-
verwaltung mit. Grund für die 
Sperrung ist der Neubau einer 
Brücke an dieser Stelle, die dort 
von der Bahn gebaut wird. Da-
mit ist die Zufahrt zum Fried-
rich-Wöhler-Gymnasium durch 
die Schlachthausstraße in den 
nächsten neun Monaten nicht 
mehr möglich. Dies gilt auch 
für Radfahrende und Fußgän-
ger.

Pressemeldung

Neue Brücke 
nötig

 In Singen werden die 
Fahrradwege sukzessive 
verbessert: Randenbahn-
weg und Fahrradstraße 
in der Nordstadt stehen 
auf der Agenda.

von Stefan Mohr

Im Mai bewilligte der Ausschuss 
für Stadtplanung und Bauen die 
Einrichtung einer ersten Fahr-
radstraße in Singen: Von der 
Kreuzung Bruderhofstraße / Im 
Iben über die Schillerstraße zum 
Heinrich-Weber-Platz. 
Wie Singens Fahrradbeauftragte 
Petra Jacobi dem WOCHEN-

BLATT verriet, sei man derzeit 
mit vorbereitenden Maßnahmen 
beschäftigt. So müssten die Ka-
naldeckel ausgetauscht werden 
und eine Entsiegelung »Im Iben« 
vorgenommen werden. Zudem 
seien weitere Sanierungsmaß-
nahmen notwendig. Jacobi 
hofft, dass die Fahrradstraße 
dann im Herbst fertig sei und ei-
ne positive Resonanz hat.
Positive Nachrichten gibt es 
vom Fahrradweg an der Ran-
denbahn. Die umweltfreundli-
che, dimmbare Beleuchtung sei 
abgeschlossen. 
Ebenfalls fertig sei die Asphal-
tierung beim Sennhof, freute 
sich Jacobi.

Neues für Radfahrer
Für alle Singener Einwohner ab 
55 Jahre findet ein Treffen am 
Montag, 22. Juli, von 15 bis 17 
Uhr im Bürgersaal des Rathau-
ses statt. Die Singener Krimi-
nalprävention und das Senio-
renbüro laden dazu ein, sich 
über die Themen Sicherheit, öf-
fentlicher Raum und Zusam-
menleben verschiedener Gene-
rationen“ auszutauschen. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldung bis 15. 
Juli gebeten: Marcel Da Rin, 
Telefon 07731/85–544, mar-
cel.darin@singen.de oder Vere-
na Zupan, 07731/85–709, vere-
na.zupan@singen.de. 

Treffen für alle 
Singener 55+

Singen

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6 · Radolfzell
Tel. 07732-982773 · www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Dacia Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14  
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Einzigartig.
Unverwechselbar.
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Nach 16 Jahren 
übergibt der Filialleiter 
in Rielasingen-Worblin-
gen und stellvertretender 
Marktdirektor Richard 
Maisch an Tiemo Füssler.

Ab Juli 2019 geht Richard 
Maisch in den wohlverdienten 
Ruhestand, wie die Medienstel-
le der Gemeinde informierte.
Bürgermeister Ralf Baumert be-
dankte sich für die angenehme 
Zusammenarbeit und hob dabei 
sein besonderes örtliches und 
jahrelanges Engagement her-
vor, unter anderem als Vor-

standsmitglied beim Handel- 
und Gewerbeverein, wo er die 
Organisation von Weihnachts-
markt und Ausbildungsbörse 
mit übernommen hat. Maisch 
war auch beim DRK-Ortsver-
band sowie als Mitglied des 
Vorstandsteams des Pflegezen-
trums St. Verena ehrenamtlich 
tätig gewesen. Seinem Nachfol-
ger Tiemo Füssler, der schon 
bei der Hauptversammlung des 
Gewerbevereins im April als 
neuer Ansprechpartner vorge-
stellt wurde, wünschte er für 
die zukünftigen Aufgaben viel 
Erfolg.

Pressemeldung

Stabwechsel in der 
Sparkassenfiliale 

Richard Maisch mit seinem Nachfolger Tiemo Füssler und Bürger-
meister Ralf Baumert vor der Sparkasse. swb-Bild: Regitz

Rielasingen-Worblingen

Die Turniersaison bei 
den Ringern läuft auf 
Hochtouren, beinahe 
jedes Wochenende 
können die Ringer des 
KSV Gottmadingen auf 
den Matten um Medail-
len ringen. 

Zuletzt hatte der Ringernach-
wuchs des KSV den Mann-
schaftspokal beim Griechisch-
Turnier in Hausen-Zell zu ver-
teidigen. Mit 21 Ringern fast al-
ler Altersklassen wurden insge-
samt elf Medaillen erkämpft, in 
der Teamwertung reichte es 
diesmal zu Rang vier. 
Danach ging es in Nedingen 
beim Donaucup im freien Stil 
wieder auf die Matten. Mit ins-
gesamt 20 Teilnehmern schaffte 
es das Team um die Trainer Ste-
phan Sauter, Andre Dittrich 

und Didi Maritz diesmal auf 
den 2. Platz mit sieben Medail-
len. Und auch die Ringer der 
Aktiven Mannschaften konnten 
um Medaillen ringen. In Baien-
furt beim Grand Prix von Ba-
den-Württemberg erkämpfte 
Florin Gavrila Gold in 55kg 
und Max Glock Bronze in 97kg.
Beim Römercup in Ladenburg 
waren die Kadetten und Junio-
ren im Einsatz, auch hier konn-
ten die KSV-Ringer Erfolge fei-
ern.

Pressemeldung

Erfolge für KSV-Ringer 
Singen

Singen

Die Schulleitung des 
Hegau-Gymnasiums 
konnte am Samstag mit 
den Abschlussklassen 
zum Abi-Ball in die 
Singener Stadthalle 
einladen um 79 Schüle-
rInnen aus der Schule zu 
verabschieden. 

Auf die frisch gebackenen Abi-
turienten, die Anfang der Wo-
che noch die mündlichen Prü-
fungen durchlaufen hatten, 
kommt nun freilich eine noch 
größere Herausforderung zu, 
nämlich die nächsten Schritte 
in eine selbst gewählte berufli-
che Zukunft zu gehen, wie in 
den Ansprachen unterstrichen 
wurde. 
Vier Schülerinnen haben die im 
Hegau-Gymnasium angebotene 
Chance des »AbiBac«, also das 
französische Abitur genutzt 
und bestanden. Zwei Mal wur-
de das Abitur mit 1,0 in diesem 
Jahrgang geschafft. Marlene 
Maria Gildner wurde nebst dem 

Preis als Jahrgangsbeste noch 
mit Preisen in ev. Religion, dem 
Scheffelpreis in Deutsch und 
für Bilingual französisch aus-
gezeichnet. Die zweite Einser- 
Schülerin ist Elena Krasnova 
aus Jestetten, welche dazu 
noch Preise in Ethik, Englisch 
und von der Deutschen Physi-
kalischen Gesellschaft entge-
gennehmen konnte. Weitere 
Preise wurden für herausragen-
de Leistungen und Engagement 
vergeben an Fabio Bleise 
(Schnitt 1,4, Geschichte, Geo-
grafie), Nathalie Brizic (Bild. 
Kunst, Chor, Englisch), Jennifer 
Brunnenkamp (Orchester). Juli-
an David Bulmer (Sportmen-
tor), Artizana Gashi (Chor), Sa-

mantha Hahn (Deutsch), Leonie 
Halschka (1,2, Biologie), Lucas 
Halschka (1,5, Chemie), Franka 
Hennig (1,4, Chemie), Paul Kai-
ler (1,1; Mathe, Chemie), Arthur 
Kaminski (Sportmentor), Sarah 
Lohwasser (Orchester, Musik, 
rk. Religion). Tizian Paul Matte 
(Orchester), Paul Rohe (1,4, 
Physik), Jan Sacha (DMV-Preis, 
Physik), Julia Saks (Englisch, 
Spanisch), Josua Stettler (Or-
chester), Dania Taha (Franzö-
sisch, Orchester), Emma Elsa 
Takacs (Englisch), Mikolaj Tar-
nopolski (Sportmentor), Livia 
Ullmann (Orchester), Jana Ma-
ria Waibel (Sport), Lukas Wei-
gel (Sportmentor), David Zece-
vic-Tomic (Sportmentor).

Zwei Mal 1,0 Abi am Hegau

Die SchülerInnen des Hegau Gymansium Singen freuen sich über ihr 
Abitur. swb-Bild: pr

 Am 13. Dezember 1919 wurde 
die Arbeiterwohlfahrt von Ma-
rie Juchacz gegründet, um die 
Not der durch den Ersten Welt-
krieg Geschädigten zu lindern, 
indem sie Nähstuben, Mittags-
tische, Werkstätten zur Selbst-
hilfe und Beratungsstellen ein-
richtete. Später entwickelte sich 
die AWO zu einer Hilfsorgani-
sation für alle sozial bedürfti-
gen Menschen.
Die AWO Kreisverband Kon-
stanz e.V. nimmt dieses 
100-jährige Jubiläum zum An-
lass für ein Fest auf dem Singe-
ner Heinrich-Weber-Platz am 
19. Juli von 10 bis 14 Uhr. Die 
Eröffnung wird durch OB Bernd 
Häusler und Dietmar Johann 
(AWO Kreisvorsitzender) erfol-
gen. Geboten werden unter an-
derem ein Bühnenprogramm 
mit Musik und Tanz, eine »Sup-
penküche«, ein Kreativangebot, 
eine Rollatorenwaschstraße, 
Flohmarkt, Filmclub und Tom-
bola.

Pressemeldung

AWO feiert 
100. Geburtstag

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als
küchenfertige Pfanne

100 g € 1,09
der Klassiker für Ihren Grill

Original
Singener Grill-

wurst
100 g € 1,19

Spezialitäten für den Grill
Porterhouse in DRY AGED,
Qualität, Iberico Kotelett,

Lachssteaks, Lachsspießle
oder Scampispießle

immer lecker
Schweinehals-

Steaks
gewürzt oder natur

100 g € 1,09
locker und saftig

Fleischküchle
vorgegart oder angebraten

für Vesper und Grill

Stück € 1,25
unsere Spezialität

Paprikalyoner
mit viel frischem

Paprika

100 g € 1,29

Grill-AKTION
Hähnchenkeulen

gerne auch halbiert

100 g € 0,59
herzhaft deftig

Schwarzwurst
auch als

Chili-Schwarzwurst

100 g € 0,89
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat
mit Currydressing

und Ananas

100 g € 1,49

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

NEU: Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-
Maier und mittwochs in Böhringen im Aachweg, Ecke Singener Straße, von 8.30 bis 13.00 Uhr

2     BRILLEN

199 €*
nur

3 BRILLEN

259 €*
nur

2 BRILLEN

379 €**
nur

3 BRILLEN

499 €**
nur

 Für jede Gelegenhe�  
 die pa�ende Brille 

       Abbildung: Modellbeispiele. Angebot gilt pro Person und nur für die persönliche Sehstärke.  
Nicht kombinierbar mit anderen Aktions angeboten oder Gutscheinen.

   *  Ausgewählte Fassungen inklusive Standard-Marken-Einstärkengläser (gehärtet, superentspiegelt)  
oder Komfort-Sonnen-Einstärkengläser (gehärtet, rückseitig superentspiegelt), eingeschränkte  
Lieferbereiche.

**  Ausgewählte Fassungen inklusive Standard-Marken-Gleitsichtgläser (gehärtet, superentspiegelt)  
oder Komfort-Indoorgläser (gehärtet, superentspiegelt), eingeschränkte Lieferbereiche.

    Aktiv Optik Rolf Schneider GmbH | John-F.-Kennedy-Str. 26 | 55543 Bad Kreuznach

aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731 . 835 04 15

Der Bodensee Mieterbund e.V. 
betreut in seinem Einzugsgebiet rund
8.000 Mitglieder.
Unsere Mitglieder erhalten Rat und
Hilfe in allen Mietangelegenheiten. 
Zur Verstärkung unseres Teams in 

unserer Geschäftsstelle Singen, Radolfzeller Str. 26,
suchen wir baldmöglichst

eine/n Mitarbeiter/in
für ca. 7 – 10 Wochenstunden, im Wechsel vor- und
nachmittags, für alle anfallenden Verwaltungstätig-
keiten. Sie bringen gute EDV-Kenntnisse mit und
übertragen fehlerfrei Diktate vom Band.
Freundlichkeit und Selbständigkeit sind für Sie selbst-
verständlich und Sie sind zeitlich flexibel. Dann sind
Sie die richtige Unterstützung für unser Team.
Wiedereinsteigerinnen sind herzlich willkommen. 
Die Bezahlung erfolgt auf 450,– Euro-Basis.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an
den Vorsitzenden des 
Deutschen Mieterbund Bodensee e.V., Herrn Herbert
Weber, Zähringerplatz 15, 78464 Konstanz.

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kalbsbratwurst fein
mit Milch
St. Galler fein – Singener grob
100 g 0,95
Rohpolnische / Bergkraxler
herzhaft nach Art einer Bierwurst –
Bergkraxler fein geschnitten /
Rohpolnische am Stück
100 g 1,25
hauseigene Salami
Plock / Haus / Winzer / Gourmet / Edel
100 g 1,49
Rindersaftschinken
aus der mageren Keule –
mal was anderes
100 g 1,68

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinehals
auch mariniert als Steaks
100 g 0,90
Schaschlikspieß
Schwein / Speck / Zwiebel / Rind
am Spieß
100 g 1,08
Hohentwieler
Lammbratwürstle
mit Rosmarin verfeinert
100 g 1,08
Kalbsgeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten
100 g 1,65

frisches Spanferkel in Teilen



Etwa 100 Teilnehmer 
nahmen bei der 
Premiere der 
Stadt-putzete am 
Samstag teil. Der BUND 
säuberte die Kleingarten-
anlage »Knöpfleswies«; 
das Kinderhaus St. Lucia 
säuberte Feldwege im 
Gebiet Max-Porzig-
Straße.

von Stefan Mohr

Fahrräder, weggeworfene Stüh-
le und jede Menge Zigaretten-
kippen waren die Ausbeute der 
etwa 100 Teilnehmer bei der 
Aktion »Singen macht sauber« 
am Samstagvormittag. Mit gel-
ben und orangefarbenen Wes-
ten hatten die Freiwilligen mit 
Arbeitshandschuhen und Pa-
pierzangen den Müll im Lan-
desgartenschaugelände, auf der 
Insel Wehrd und in der Innen-
stadt aufgesammelt. Organisiert 
von der Stadtverwaltung freute 
sich die Stadtreinigung über die 
tatkräftige Mithilfe der Bevöl-
kerung. Denn normalerweise 
sorgen nur die 18 Mitarbeiter 

an sechs Tagen für Sauberkeit 
in der Hohentwielstadt. Hierfür 
bekamen sie 
von Ober-
bürgermeis-
ter Bernd 
Häusler, 
selbst im 
»Putzein-
satz«, ein 
Sonderlob. Jährlich sammelt 
die Stadtreinigung übrigens et-
wa 900 Tonnen Müll auf.

Dank an  
»Fridays for Future«

Der Rathauschef kündigte an, 

dass »Singen macht sauber« 
jährlich stattfinden soll und 

man die Ge-
biete auch 
auf die Nord- 
und Südstadt 
ausdehnen 
wolle. Expli-
zit dankte 
Häusler »Fri-

days for Future« und verwies 
auf die nächste Kundgebung 
am Freitag, 12. Juli, 10 Uhr, in 
der Innenstadt, bei der nicht 
nur Schüler, sondern auch Er-
wachsene mitmachen können. 
Bei der »Stadtputzete« tatkräf-
tig mithalfen: Der DJK mit vie-
len Kindern, der Förderverein 

der Scheffelhalle, Gemeinderäte 
der SPD und Grünen, das Se-
niorenbüro, die Heckergruppe 
sowie der ADFC, der, wie Petra 
Jacobi dem WOCHENBLATT 
verriet, den Radweg an der 
Aach bis zur Remishofstraße 
mit Fahrradfund gesäubert hat. 

Knöpfleswies

Aber auch viele Bürger griffen 
tatkräftig zu. Wie beispielswei-
se der 14-jährige Sebastian 
Neumann, der von »Singen 
macht sauber« im Jugendhaus 
erfahren hatte, und mit seinem 
7-jährigen Bruder Arthur sowie
seinem Onkel Eduard bei der 

Stadtputzete mithalf. Eine 
Gruppe um den BUND von et-
wa zwölf Teilnehmern reinigte 
die öffentlichen Wege in der 
Kleingartenanlage »Knöpfles-
wies« in der Nordstadt. Kaputte 
Campingstühle und Teile einer 
Rutsche wurden hierbei gefun-
den und entsorgt. 
Wie Rainer Behn vom BUND-
Ortsverband gegenüber dem 
WOCHENBLATT betonte, sei 
dies die erste Aktion, um eine 
ökologische Aufwertung der 
»Knöpfleswies« zu erreichen.
Der Sprecher des Ortsverbandes 
des BUND in Singen kündigte 
weitere Maßnahmen an.

SEITE DREI
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Wer tut was?

Die Seelsorgeeinheit Aachtal 
lädt zum gemeinsamen Mit-
tagessen im Sommer ein. Wer 
Lust hat, seine Mittagspause 
mit anderen zu verbringen, ist 
hier richtig. Jede/r bringt sein 
eigenes Mittagessen mit, die 
Seelsorgeeinheit sponsert Ge-
tränke und Nachtisch. Jeder ist 
willkommen. Es ist keine An-
meldung notwendig. »Das An-
gebot soll einmal wieder be-
wusst erlebbar machen, wie 
schön es ist, mit anderen ge-
meinsam zu essen«, sagt Pas-
toralreferentin Verena Kreut-
ter, die das Projekt gestartet 
hat. »Bring your own Vesper-
box« findet bei jedem Wetter 
an folgenden Terminen statt: 
Dienstag, 9. Juli, 16. Juli und 
23. Juli. Der Ort ist die Pfarr-
scheuer in Rielasingen hinter 
der Kirche St. Bartholomäus, 
Laurenz-Sauter-Platz 1.

Die BUND-Kindergruppe Sin-
gen lädt Kinder im Alter von 
acht bis zehn Jahren, die Freu-
de am Forschen in der Natur 
haben, zu einer gewässer-
kundlichen Exkursion an der 
Aach ein. Eine Mitgliedschaft 
im BUND ist nicht erforder-
lich. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 13. Juli, um 10 Uhr, auf 
dem Parkplatz bei der Pesta-
lozzischule. Gegen 12 Uhr ist 
die Gruppe wieder zurück am 
Ausgangspunkt. Wichtig ist 
eine wettergerechte Kleidung, 
Gummistiefel und ein Vesper 
im Rucksack. Der Unkosten-
beitrag beträgt zwei Euro.
Um Anmeldung wird gebeten 
bei Irma Schubert, Tel. 
(07731)46647.

Zwölf Kinder des Unterstu-
fenchors des Friedrich-Wöh-
ler-Gymnasiums Singen ver-
kauften an allen Bäckereien in 
Rielasingen-Worblingen Brot-
beutel aus Baumwolle mit dem 
Aufdruck: »Unser tägliches 
Brot«. Mit den Brotbeuteln soll 
ein Teil Müll vermieden wer-
den. 
Die BUND-Ortsgruppe Riela-
singen-Worblingen bedankt 
sich ganz herzlich bei ihren 
Mitgliedern Monika Blaser-
Eppler, die die Aktion durch-
geführt hat und bei Andreas 
Gerlach, der die Brotbeutel ge-
sponsert hat. 
Der Erlös geht an ein Misereor 
Projekt in Manila, das Kinder 
unterstützt, die im Meer nach 
Müll tauchen, um von dessen 
Verkauf zu leben.

Lasse Dietermann, Fabienne 
Angerer und Mia Dietermann 
sind trotz der Hitze mit Feuer-
eifer dabei, den KundInnen der 
Bäckerei Schlegel in Arlen 
wiederverwendbare Brotbeutel  

Deutschland sei durch 
den Mord an Walter 
Lübcke in den letzten 
Wochen aufgeschreckt, 
dass der Rechtsextremis-
mus eine Gefahr für 
Deutschland sei, betonte 
Hans-Peter Storz bei der 
Verlegung von vier 
weiteren Stolpersteinen.

von Stefan Mohr

Der Sprecher der Initiative zeig-
te sich zudem empört über die 
Aussage eines lokalen Vertreters 
des Landtags, der den rechtsex-
tremen Terror als einen »Vogel-
schiss« bezeichnet hatte. Die 
Passanten sollten gedanklich 
über die verlegten Steine »stol-
pern« und so an das Unrecht er-
innern, damit so etwas in 
Deutschland nie wieder passiert, 
so Storz. 
Ein Opfer des Nationalsozialis-
mus war der Besitzer eines gro-

ßen Geschäftshauses in der Sin-
gener Freiheitsstraße Salo 
Schärf, der mit seiner Familie 
nach Palästina floh. Nachdem 
für ihn 2012 bereits ein Stolper-
stein verlegt wurde, wurden am 
Mittwoch drei Steine für seine 
Frau Erna und seine beiden 
Töchter Esther und Ruth Schärf 
ergänzt. Denn das Anliegen von 
Gunter Demnig, der europaweit 
bereits 60.000 Stolpersteine ver-
legt hatte, ist es im Andenken 
die Familie zu vereinen. 
Auch für die Lehrerin Hildegard 
Hansche, die nach ihrer Inhaf-
tierung in Ravensbrück, in Sin-
gen von 1948 bis 1961 an der 
Ekkehard- und Waldeckschule 
tätig war, wurde in der Oberzel-
lerhau ein Stolperstein verlegt. 
Bei der Verlegung waren auch 
zwei Schülerinnen Hansches an-
wesend. Bislang seien etwa 80 
Stolpersteine verlegt worden. 
Doch die Opferliste sei noch 
lang –insgesamt stünden 150 
Namen darauf.

Lange Opferliste

 Erneut Kaiserwetter beim 
Musikinselfest der Jugend-
musikschule (JMS) der 
Stadt Singen  am Samstag 
mit zahlreichen musikali-
schen Highlights. Bürger-
meisterin Ute Seifried 
nahm die Preisverleihung 
für »Jugend musiziert« 
vor, während Melinda 
Liebermann nach 20 
Jahren im März in den 
Ruhestand verabschiedet 
wird.

von Karin-Leyhe-Schröpfer 

Engagiert in gewohnter Weise 
bei wunderschöner Atmosphäre 
auf der Insel stellten sich diverse 
Ensembles, Projekte, Orchester 
und Chöre der Jugendmusik-
schule vor. Von A wie Akkorde-
on bis V wie Violoncello, die 
Bandbreite war groß, um Instru-
mente unter fachkundiger An-
leitung auszuprobieren.
»Die Schülerzahlen sind nach
wie vor konstant«, konnte Ju-
gendmusikschulleiterin Annette
Tinius-Elze berichten, »vom
Trend her liegen sie bei rund
1.000 SchülerInnen.«
Ein kleiner Wermutstropfen be-
schäftigt die Jugendmusikschule
aktuell, denn die langjährige
Vocalinos-Leiterin sowie Ge-
sangslehrerin Melinda Lieber-
mann geht nach fast zwei Jahr-
zehnten im März in den Ruhe-
stand.

Zuvor wird sie jedoch am 12. 
Oktober in der Scheffelhalle ein 
Abschlusskonzert geben unter 
dem Motto »Im Riff geht´s rund«, 
gab die Jugendmusikschulleite-
rin im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT bekannt.
In Zukunft soll neben dem klas-
sischen Gesangsunterricht auch 
Jazzgesang angeboten werden.
»Die neue Kulturkonzeption, die
momentan erstellt wird, wird
auch die Jugendmusikschule be-
schäftigen, denn wir sind ge-
spannt, in welche Richtung es
gehen wird und wo die zu-
kunftsfähigen Schwerpunkte lie-
gen werden«, so Annette Tinius-
Elze.
Im Rahmen des Tags der offenen
Tür nahm Bürgermeisterin Ute

Seifried die Auszeichnung und 
Verleihung der JMS- SchülerIn-
nen vor, die bei »Jugend musi-
ziert« Preise gewonnen haben.
»Und da wurde kräftigt abge-
räumt«, zeigte sich Seifried er-
freut. 
Zu den PreisträgerInnen zählen: 
Emma Alexis, Anna, Laura und 
Lukas Horstkötter, Maike Bött-
cher, Isabel Schlosser, Johannes 
Baba, Viktoria Fiegert, Luca Sie-
vert, David Dobrai, Philip Klaus, 
Amelie Hausam, Antonia 
Kulcsar, Dominik Graumann, Ja-
na Morgenstern, Etienne Häusler 
und Julia Voigt.

28. Inselfest begeisterte

Bei der Verlegung der Stolpersteine für die Familie Schärf (v.r.): Heinz 
Kapp, Hans-Peter Storz, Gunter Demnig und Bürgermeister-Stellver-
treter Manfred Bassler. swb-Bild: stm

So sehen SiegerInnen aus. Die Singener Jugendmusikschule hat bei 
»Jugend musiziert« kräftig abgeräumt. Bürgermeisterin Ute Seifried
und Markus Schönle vom Blasorchester Singen nahmen die Preisver-
leihung vor. swb-Bild: ly

Noch mehr
Fotos unter :

wochenblatt.net/bilder

Singen Singen

»Singen macht sauber« soll
ausgeweitet werden

Eine stattliche Anzahl an Freiwilligen nahm bei »Singen macht sauber« teil. swb-Bilder: stm

Zwölf Freiwillige säuberten die 
Wege der Kleingartenanlage 
»Knöpfleswies«.

Singen

Wir begleiten Sie
im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Singen
BETREFF
Wochenprogramm 11.-17.7. 
Do.,17 Uhr Laufgruppe;17.30 
Uhr Kegeln. Fr., 15.30 Uhr Café 
mit Herz; 16.30 Uhr Obstsalat 
mit Vanillequark. Mo., 16.30 
und 17.45 Uhr Volleyball. Di., 
16 Uhr Offener Betrieb; 18 Uhr 
Offener Betrieb und Spiele-
abend, Putenschnitzel Hawai, 
Einkehren, Spiele im Garten 
und Eis essen. Mi., 16 Uhr Offe-
ner Betrieb; 17.30 Uhr Theater-
gruppe Spaßpedal; 18 Uhr Of-
fener Betrieb, Eis essen.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Osteoporose-
gymnastik, Yoga-Kurs.Neu: 
Yoga-Kurs, 17-18 und 
18.15-19.15 Uhr, Schillerschule 
(Aula), Malvenweg, Singen.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 11.7., 
ab 14.30 Uhr beim Most-Jäckle 
Singen.

FÖRDERVEREIN 
SOZIALPSYCHIATRIE 
DER AWO
Mitgliederversammlung, 
Do.,11.7., 19 Uhr in der AWO 
Tagesstätte.

FRAUENCHOR
Chorprobe für Jahreskonzert 
»Hereinspaziert - Evergreens 
und Filmmelodien« (28./29.9.) 
am Mo., 15.7., 19.45 Uhr, Bon-
hoeffer-Gemeinde Singen.

LICHTBILDNERGRUPPE
Treffen Do., 11.7., 19.30 Uhr, 
Vereinsraum Schanzstuben, 
Leimdölle 1, Singen. Thema: 
Nachtaufnahmen und Fotos 
vom Ausflug am 27.6.2019.
SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Freitag, 12.7., 

17 Uhr, beim Most Jäckle; Gäs-
te sind natürlich jederzeit will-
kommen.

SCHWARZWALDVEREIN
Schönwald - Der Heilklima-
Steig, So., 14.7., Treffpunkt: 
8.45 Uhr Bahnhof Singen. Info: 
07739/747.

Steißlingen
DEUTSCH-FRANZÖSISCHER-
CLUB:
Zu einem Diner en Blanc lädt 
der DFC alle Steißlinger zu ei-
nem Picknick in weißer Klei-
dung am So., 14.7., 18 - 21 Uhr 
ein. Zur musikalischen Unter-
haltung spielt Accoustical 
South. Bis 14 Juli anmelden 
unter annette-loosen@free-
net.de

Senioren-Bildungskreis: 
Lichtbildervortrag »Unterwegs 
im Rheingau«, Fr., 12.7., 15 Uhr 
beim Seniorenrat Singen, Au-
gust-Ruf-Str. 13. Gäste will-
kommen.

Singener Postsenioren: Som-
merfest Mi., 17.7., ab 14 Uhr, 
Hohentwiel-Stadion (Eingang 
Friedinger Straße); Unterhal-
tung durch Karlheinz Stark 
(Keyboard).

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 17.7., 14.30 
Uhr Sommerfest im »Garten« 
von St. Anna. Fahrdienst Tel. 
41416, R. Kneer.

Wohngeldbehörde im DAS2, 
Rentenantragsstelle, Antrags-
hilfe Grundsicherung sowie 

Ausgabe für Sozialpässe und 
Willkommens-Bücherei am Mi., 
17.7., ganztägig geschlossen.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 17.7., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«, Friedinger Str. 34, 
Singen.

AWO-Clubprogramm vom 
11.-17.7. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14 Uhr gemeins. Kaf-
feetrinken; 15-16 Uhr Kreativ-
Angebot. Fr., ca. 10.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Mo., 10 Uhr gemeins. 
Kochen (Anm. erf.). Di., 10-12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., Beschäfti-
gungsangebot entfällt! 14-15 

Uhr Gedächtnistraining Gr. 2; 
15-18 Uhr Minigolf in Hilzin-
gen (Anm. erf.). Veranstal-
tungsort: Tagesstätte für psy-
chisch Kranke. Weitere Infos: 
Tel. 07731/9580-47.

Sprechstunde des Stadtsenio-
renrats Singen fällt am Do., 
11.7., aus; alle anderen Termine 
laufen wie gewohnt weiter.
»Offener Seniorentreff«: im-
mer montags, 10 - 12 Uhr, ken-
nenlernen, reden, spielen. 
»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, www.computeria-sin
gen.de. Veranstaltungsort je-
weils August-Ruf-Str. 13 
(Marktpassage), in den Räumen 
des Stadtseniorenrates. Infos: 
Tel. 07731/1439996, www.stadt
seniorenrat-singen.de. »ZWAR 

- zwischen Arbeit und Ruhe-
stand«, alle Termine der Grup-
pen unter www.zwar-singen.
de.

Sommerkonzert der Kantorei 
und des Orchesters der Ev. 
Schule Schloss Gaienhofen, 
20.7., 19 Uhr und 21.7., 18 Uhr, 
jeweils in der Lutherkirche, 
Singen.

Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung: 11.7., 14.30 Uhr 
Treffen zur Monatsversamm-
lung in der Scheffelstube.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. 
Info: 07731/917137 (Lioba 
Kübler).

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 13./14.7.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl und 
den Lakeside Gospel Singers, 
parallel Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohent-
wiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 

Uhr Generationengottesdienst 
mit Pauluskindergarten in der 
Pauluskirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: Sonntag, 10 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr 
Taufgottesdienst an der Aach.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:

»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 13./14.7.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Gottesdienst. 
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier.
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.

 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.
»Russisch-Otrhodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

Termine

Vereine

Naturpädagogin Waltraut Kostmann zeigte zwölf interessierten 
Kindern im Oberholz, wie man Pfeil und Bogen aus Schilfrohr und 
Holunderholz baut. Im Wald erfuhren sie die Geschichte des briti-
schen Helden Robin Hood. Zudem gab es Pilze, die in Symbiose mit 
Bäumen zusammenleben und die ersten, noch unreifen Haselnüsse 
sowie verschiedene Pflanzen zu entdecken. Das nächste Treffen der 
BUND-Kids findet am Samstag, 13. Juli um 9.30 Uhr am Sport-
platz Oberholz in Arlen statt. swb-Bild: BUND

Rielasingen-Worblingen

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
13./14.07.2019
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

08.07. bis 17.08.2019

Fit durchstarten!

Gratis*  
Kalt-Warm- 
Kompresse

m-
sese

In Kooperation mit

Jetzt mitmachen! 
Schultüten-Malaktion

für Kinder
Voltaren® Schmerzgel forte 23,2 mg/g Gel. Wirkstoff: Diclofenac, Diethylaminsalz. Anwendungsgebiete: Erwachsene und 
Jugendliche über 14 Jahren: Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen 
oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas, z. B. Sport- und Unfallverletzungen. Bei Jugendlichen über 14 Jah-
ren ist das Arzneimittel zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Warnhinweis: Enthält Propylenglycol, Butylhydroxytoluol und 
ein eukalyptushaltiges Parfum. Stand: 06/2016. GlaxoSmithKline Consumer Healthcare GmbH & Co. KG 80339, München.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Marken sind 
Eigentum der GSK Unternehmensgruppe oder an diese lizenziert. ©2018 GSK oder Lizenzgeber. 
* Beim Kauf von Voltaren® Schmerzgel forte und solange der Vorrat reicht.

Mit Voltaren® Schmerzgel forte wieder Freude an Bewegung.
Central-Apotheke
Johannes Danassis
Hegaustraße 26 
78224 Singen
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Die Baugenossenschaft 
Hegau setzt bei Neubau-
projekten in Zukunft 
verstärkt auf die 
Optimierung eigener 
Grundstücke.

von Stefan Mohr

Es ist nur noch eine Frage der 
Zeit, wann Mietwohnungsbau 
aus Kostengründen unmöglich 
wird, erklärte Axel Nieburg, 
Vorstand der Baugenossen-
schaft Hegau bei einem Me-
diengespräch anlässlich der 
Vorstellung der Bilanz von 
2018. 
Die Hegau reagiert hierauf ver-
mehrt mit Neubauprojekten auf 
eigenem Grund. Denn für eine 
solche Innenentwicklung wie 
bei den Praxedisgärten ist der 
Aufkauf von Grundstücken 
nicht nötig. Für ein weiteres 
solches Verfahren bei den Über-
linger Höfen mit 64 Mietwoh-
nungen in fünf Häusern zwi-
schen den markanten Punkt-
häusern in der Singener Süd-
stadt hofft Nieburg, dass der 
Ausschuss noch 2019 den Bau-
antrag erteile. Die Singener 
Stadtplanung hat ein weiteres 
Bauprojekt im Bruderhofgebiet 
– den »Schwarzwaldhöfen«
goutiert. Drei Wohnzeilen der
Hegau mit derzeit 72 Wohnein-
heiten in der Schauinslandstra-
ße will diese nicht nur moder-

nisieren, sondern aufstocken 
sowie mit einem Querriegel 
versehen, sodass 100 neue 
Wohnungen geschaffen wer-
den. Erste Animationen des 
Wohnprojekts im Passivhaus-
standard lassen die vielfältigen 
Möglichkeiten erahnen. Durch 
einen gezielt ausgeschriebenen 
Architektenwettbewerb will die 
Baugenossenschaft Hegau eine 
qualitativ anspruchsvolle Ge-
staltung mit Innenhöfen fin-
den. Denn laut Nieburg seien 
Mietwohnungen, mehr als nur 
quadratisch und praktisch, son-
dern Lebensraum. Deshalb ver-
wies er auch darauf, dass es 
sich bei dem Bau der 73 Woh-
nungen bei einer Investitions-
summe von 18,5 Millionen 
Euro in der Romeiasstraße zu 

warten lohne. Bis Jahresende 
sei das Untergeschoss fertigge-
stellt, ab 2020 beginne dann 
der Aufbau der Betonfertigtei-
lelemente, die dem mit 100 Me-
ter längsten Gebäude der Hegau 
eine besondere Architektur ver-
leihen.

Zahlen aus der Bilanz

Bei einer Bilanzsumme von 
93.668.000 Euro erwirtschafte-
te die Baugenossenschaft He-
gau einen Jahresüberschuss 
von 1.860.000 Euro im Gegen-
satz zu 3.135.000 Euro (2017), 
was hauptsächlich an einem 
Mehraufwand für Instandhal-
tung liege, so Nieburg auf 
Nachfrage. 
Wie in den letzten Jahren kann 
an die Mitglieder eine Dividen-
de von vier Prozent ausgezahlt 
werden. Erfreulich die gleich-
bleibende Durchschnittsmiete 
der Hegau von sechs Euro pro 
Quadratmeter und die stetig 
besseren Energiewerte der He-
gau-Immobilien, die die Bauge-
nossenschaft seit 20 Jahren ste-
tig modernisiere. Eine richtige 
Entscheidung war die Wahl von 
Hackschnitzeln, die von einer 
CO2 Besteuerung nicht betrof-
fen wären, so Nieburg.
Für die 50 Mietwohnungen in 
der Radolfzeller Weinburg kün-
digte er den Bezug für 1. Sep-
tember/1. Oktober dieses Jahres 
an.

Hegau setzt auf
Innenentwicklung 

Axel Nieburg, Vorstand der 
Baugenossenschaft beim Spa-
tenstich für die Praxedisgärten. 

swb-Bild: stm

In 18 Monaten soll das 
neue Hofquartier mit 57 
Eigentumswohnungen 
fertig sein.

von Stefan Mohr

Etwa eine Million Bürger woh-
nen in einer Immobilie von 
»bpd« – einer 100-prozentigen
Tochter der holländischen Rabo-
bank.
Und in 18 Monaten können
auch die Bewohner des neuen
Hofquartiers Singen ihre Woh-
nungen beziehen. Denn am
Donnerstag wurde für die 57 Ei-
gentumswohnungen vis-à-vis
des Singener Rathauses der Spa-

tenstich vollzogen. Hier werden 
fünf Mehrfamilienhäuser mit 
Geschosshöhen von drei Etagen 
mit Staffeldach bis fünf Etagen 
entstehen. 
»Über 50 Prozent der Wohnun-
gen seien vor Baustart schon
verkauft«, freute sich der Nie-
derlassungsleiter Stuttgart der
bpd, Antonius Kirsch. Als »run-
de Sache« bezeichnete er ob der
modernen Architektur mit run-
den Ecken sowie unterschiedli-
cher Geschossigkeit und den In-
nenhöfen das Projekt an der
Alemannenstraße.
Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler verwies auf die anspruchs-
volle Lage an Singens meist be-

fahrener Kreuzung und den 20 
Jahre dauernden Kampf das 
Areal zu bebauen, wo man 
künftig gut leben könne, so 
Häusler. 
Joachim Dannecker vom Gene-
ralunternehmen Züblin über-
raschte mit einem ambitionier-
ten Bauplan. 
Denn das Projekt soll in 18 Mo-
naten bereits fertig sein. Zudem 
erklärte Dannecker, dass der 
Baustart sich verzögert habe, 
weil es im Vorfeld wichtig gewe-
sen sei, ähnlich wie beim Herz-
Jesu-Platz einen geordneten 
Bauablauf festzulegen. Richtig 
losgehen soll es spätestens An-
fang August. 

Über 50 Prozent verkauft
Singen

Nach dem Spatenstich der »bpd« zum Hofquartier Singen sollen in 18 Monaten hier 57 Eigentumswohnun-
gen entstehen. swb-Bild: stm

Singen

 Förderverein lädt zum 
Stadtparkfest am 
Freitag, 12. Juli ein.

von Stefan Mohr

Gerade bei großer Sommerhitze 
gibt es kaum einen schöneren 
Ort als unter Bäumen wie im 
Singener Stadtpark zu feiern. 
»Als Baumbaden« bezeichnete
dies die Vorsitzende des Stadt-
parkfördervereins, Veronika
Netzhammer.
Beste Gelegenheit hierzu ist das
traditionelle Stadtparkfest, das
2019 am Freitag, 12. Juli ab 16
Uhr stattfindet.
Bewusst habe sich der Förder-
verein für den Freitagabend ent-
schieden, so Netzhammer beim
atmosphärischen Pressegespräch
an der »Tavola Verde« im Stadt-
park. Das Fest setzt auf Traditi-
on und lädt ein bei stimmungs-
voller Musik mit Dieter Rühland
und sixty6 den Singener Stadt-
park zu genießen.
Für das leibliche Wohl sorgen
die Mitglieder von Round Table
Singen. Selbstgemachte Burger
sowie Curly Fries und eine Aus-

wahl an leckeren Getränken 
werden angeboten, ab dem 
Nachmittag können die Gäste 
schon selbstgebackene Kuchen 
der Vereinsmitglieder genießen. 
Besonderheit 2019 ist die Nähe 
zur Stadtgartengalerie der Sin-
gener Maler, in deren 70. Jubilä-
umsjahr. Auf Wunsch werden 
Vertreter der Singener Maler an 
dem Abend durch ihre Werk-
schau führen.
Michael Schneider, Leiter von 
Gewässer und Grün, und zu-
gleich im Vorstand des Stadt-
parkfördervereins verwies da-
rauf, dass im öffentlichen Raum 
in Singen 20.000 Bäume stehen. 
Leider müssen auch immer wie-

der Bäume gefällt werden, so 
wie die für den Stadtpark prä-
genden zwei Pappeln aufgrund 
von Stammriss und Wurzelfäule. 
Es wurde der Baum des Jahres 
2019, zwei Flatterulmen sowie 
eine Buche nachgepflanzt. Auch 
zwei Mammutbäume schwä-
cheln leider, so Schneider.
Netzhammer hob die Bedeutung 
von Grünflächen in der Stadt 
hervor und verwies auf geplante 
Maßnahmen in der Stadt: Eine 
Auslichtung auf der Musikinsel 
sei ebenso sinnvoll wie ein Zu-
gang zur Aach auf Höhe der Ak-
tionswiese, um im Zuge von 
ISEK 2030 die Aach erlebbarer 
zu machen, wünscht sie sich.

»Baumbaden« beim Stadtparkfest

Auf zum Stadtparkfest des Fördervereins. swb-Bild: stm

Edeka BAUR lädt ein zum Sommerfest
Spiel, Spaß und Speisen erwartet die Besucher des Sommerfes-
tes am 12. Juli auf dem Parkplatz von Edeka BAUR in Hilzingen.

Bürgermeister Metzler sammelt dabei für den guten Zweck.

Hilzingen – Für viele Hilzinger ist
Edeka BAUR mehr als nur ein Su-
permarkt, er ist Dreh- und Angel-
punkt der Gemeinde. Daher
möchte Fabian Hennings, Markt-
leiter der Filiale in Hilzingen, den
Ortsansässigen etwas zurückge-
ben und hat gemeinsam mit sei-
nem Team ein umfangreiches
Programm für das Sommerfest
am Freitag, den 12. Juli, von 13
bis 20 Uhr, auf die Beine gestellt.

Ein Grill- und Getränkestand
sowie Kaffee und Kuchen fehlen
ebenso wenig wie passende mu-
sikalische Unterhaltung, unter an-
derem durch die Guggenmusiker
von X-Plosiv. 

Auch die Kleinen kommen auf
ihre Kosten: Mit Clown, Hüpfburg
und Kinderschminken kommt ga-
rantiert keine Langeweile auf, bei
der Tombola gibt es zudem at-
traktive Sachpreise zu gewinnen.

Hilzingens Bürgermeister Rupert
Metzler wird auch vor Ort sein
und lässt es sich nicht nehmen,
einmal selbst in die Rolle eines
Edeka-BAUR-Mitarbeiters zu
schlüpfen und von 16 bis 17 Uhr
die Kasse zu bedienen. Die Ein-
nahmen aus dieser Stunde kom-
men der Gemeinde Hilzingen
zugute. Die Scheckübrgabe an
den Bürgermeister durch Edeka
BAUR findet ab 17 Uhr statt.

– Anzeige –



Am 13./14. Juli dürfen die Beu-
rener endlich ihr Jahrhundert-

Projekt, das neue Gemeinde- und
Kulturzentrum »Curana«, einweihen
und hoffentlich viele fröhliche Stun-
den darin verbringen, so der Wunsch
der Ortsverwaltung im Vorfeld. Der
Neubau, in zwei Teilabschnitten fer-
tiggestellt, erfährt als Sporthalle, Ver-
anstaltungshalle, Feuerwehrhaus,
Jugendtreff, Probestätte für den Mu-
sikverein eine vielfältige Nutzung. 
Vollauf begeistert zeigte sich Beu-
rens Ortsvorsteher Wolfgang Werk-
meister im Gespräch mit dem
WOCHENBLATT über die Qualität
der Halle. Schließlich habe der 30-
jährige Kampf für die Halle zu einem
tollen Ergebnis geführt, so Werk-
meister. Barrierefrei mit einem Auf-
zug bietet Curana tatsächlich wohl
nahezu alles, was sich die Beurener
erträumt haben. Schließlich konnten
die Handwerker, unter Anleitung der

Architekten Petra und Konstantin
Wintter, alle Pläne in die Tat umsetz-
ten: Eine extrahohe Halle für hoch-
klassiges Tischtennis. Eine Bühne
mit modernster Licht- und Tontech-
nik. Die Sporthalle ist zugleich auch
als bestuhlbare Veranstaltungshalle
nutzbar, die durch einen Vorhang
sogar abteilbar ist. Auch der Musik-
verein kann sich auf einen Unter-
richtsraum und einen Proberaum
freuen. Auch die verglaste Empore
lässt sich beispielsweise bei sportli-
chen Großveranstaltungen bestuh-
len. Funktional ist auch ein separater
Bühneneingang für die Musiker,
auch die Anlieferung ist separat.
Ebenso an einen Durchgang von der
Feuerwehr zur Mehrzweckhalle
wurde gedacht. Die Finanzierung der
modernen Küche, die der Kulturaus-
schuss übernommen hat, stehe
auch, so Werkmeister. Selbst die Au-
ßenanlagen sind schon fertig und

bieten zahlreiche Parkmöglichkeiten
für Gäste der Halle. Betriebsbeginn
ist laut Werkmeister nach den Schul-
ferien. Dann wird die Sporthalle von
Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr
von den Singener Schulen genutzt. 

FESTWOCHENENDE
Die Einweihung des neuen Gemein-

dezentrums »Curana« findet am
kommenden Wochenende statt. Am
Samstag, 13. Juli, gibt es ein Festakt
mit etwa 400 geladenen Gästen. Die
Festivität wird vom Kulturausschuss
Beuren ausgerichtet. 
Für Sonntag, 14. Juli, wird zu einem
Tag der offenen Tür in Curana ein-
geladen. Start ist um 10 Uhr mit

einem ökumenischen Gottesdienst
und anschließend Segnung des Ge-
meindezentrums. Ab 11.30 Uhr un-
terhält der Musikverein Steißlingen
die Gäste bei einem Frühschoppen-
konzert. Für die Mittagszeit hat der
Kulturausschuss Beuren leckere
Speisen vorbereitet. Um 14 Uhr
spielt der Musikverein Schlatt am

Randen auf. Ab 15 Uhr wird Kaffee
und Kuchen gereicht. Ab 16 Uhr
lässt der Musikverein Volkertshau-
sen die Veranstaltung musikalisch
ausklingen. Während des ganzen
Tages findet ein Rahmenprogramm
statt, bei dem die Kinder der KiTa
und der Grundschule Beuren auftre-
ten. Stefan Mohr

FEIERN IN NEUER CURANA

- Anzeigen -

Das neue Gemeinde- und Kulurzentrum »Curana« in Beuren an der Aach. swb-Bilder: stm

BAU – GERÜSTBAU – GIPSERGESCHÄFT
ARMIN FEUERSTEIN GMBH & CO. KG

Kirchstraße 15 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31/4 41 14, Fax 4 31 67, armin.feuerstein@t-online.de

Vielen Dank für den Auftrag.
Wir freuen uns auf die neue
Mehrzweckhalle »Curana«!

SANITÄR + HEIZUNG
SOLARTECHNIK

Wir bedanken uns für die gute
Zusammenarbeit und wünschen
viel Freude in den neuen Räumen.

78247 Hilzingen, Untere Gießwiesen 10, Tel. 07731 - 86780,
www.braik.de

Wir bedanken uns für den Gesamtauftrag Elektrotechnik
und gratulieren zur gelungenen Mehrzweckhalle.

78253 Eigeltingen-Reute
Tel. 0 77 74 / 92 99 620, Fax 0 77 74 / 92 99 65

www.lero-elektrotechnik.de

www.sauter-putz-farbe.de

Carl-Benz-Straße 8SAUTER GMBH T. 0 77 31 / 926 11 90D 78224 Singen

GRATULATION

ZUM GELUNGENEN

BAUPROJEKT

JOOSJOOS
H O L Z B A U

Hägleweg 9 • 78359 Orsingen-Nenzingen

07774 939990 • www.joos-holzbau.de

• Zimmerei
• Holzhausbau
• CNC-Abbund
• Innenausbau
• Dachsanierung
• Autokran 

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31/79 95 30
E-Mail: kellhofer@t-online.de

www.kellhofer.de

Sonnenschutz – Rollladen – Fenster

Raffstore
Wir gratulieren zum
gelungenen Objekt!

Ausführung der Jalousiearbeiten.

Raffstore

B O D E N B E L Ä G E

VIELEN DANK  
FÜR DEN AUFTRAG!
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Otto-Hahn-Straße 26

78224 SingenT: 0 77 31 – 18 23 35

F: 0 77 31 – 18 23 37

www.topbodenbelag.de

info@top-bodenbelag.de

Am Riederngraben 3  •  78239 Worblingen

Wir bedanken uns für den Auftrag zur Lieferung 
der Bühnen- und Veranstaltungstechnik und 
gratulieren zum gelungenen Neubau.

Tel. 07731/59 188 20  •  www.stefan-praxl.de

Vielen Dank für den Auftrag

Für die Beauftragung zur Einrichtung ihrer Objekte 
und die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns herzlichst.

Tel. 077 31/12100 Lindenstraße 1
wintter@wintter.de 78224 Singen

PLANUNGSBÜRO HLSPlanung und Bauleitung von 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen

Remigiusstraße 18 
Tel. 0 77 38/ 92 33 85
78256 Steißlingen

GEORG SCHWALD
Staatl. geprüfter Techniker

IMMER EIN
GUTER WERBEPARTNER

T h o m a s  G n ä d i n g e r  D i p l . - I n g .  ( F H )  F r e i e r  G a r t e n -  u n d  L a n d s c h a f t s a r c h i t e k t
Wir gratulieren und danken für die gute Zusammenarbeit ! Planung und Bauleitung der Außenanlagen GNÄDINGER LANDSCHAFTSARCHITEKTEN

zum gelungenen neubau gratulieren wir ganz herzlich
projektmitarbeiter: sabrina hintermeister � gunnar egger � rosi völkel

www.haller.de www.haller-gabele.de

Haller Industriebau GmbH | Haller & Gabele GmbH
Steinkirchring 1 · 78056 VS-Schwenningen · Tel. 07720/6918-0


